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die Stadt hat engagiertes Personal, 
das sich tagtäglich um die Anlie-
gen und das Wohl der über 27.500 
Bürgerinnen und Bürger unserer 
Stadt kümmert. Egal, ob im Bürger-
service, in der Betreuung unserer 
Jüngsten in der Kita, beim kostenlo-
sen Stadtbus oder den vielfältigen, 
oft kostenfreien Veranstaltungen 
für Jung und Alt kommt die Arbeit 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
zur Geltung. 

Auf den ersten Blick mögen kommu-
nale Arbeitsplätze weniger attraktiv erscheinen, oft behaftet mit dem Kli-
schee einer starren Verwaltung und fehlender Dynamik. Doch wer genauer 
hinsieht, erkennt, dass die Stadt als Arbeitgeber weit mehr zu bieten hat. 
Das Image und auch die Arbeitsweise haben sich im Laufe der Zeit verän-
dert. Eigeninitiative ist erwünscht und wer sich einbringt, kann viel bewe-
gen. Außerdem gibt es zahlreiche Möglichkeiten, sich weiterzuentwickeln.

Für die Herausforderungen der nächsten Jahre, sei es die Digitalisierung, 
der demografische Wandel der Bevölkerung oder der Klimaschutz, benötigt 
es Talente, die anpacken und einen Beitrag für die Gemeinschaft leisten 
möchten. Die Stadt als Arbeitgeber bietet nicht nur Sicherheit und Stabili-
tät, sondern auch abwechslungsreiche, sinnstiftende Aufgaben. Sie suchen 
nach einer neuen Herausforderung in einem modernen Arbeitsumfeld? 
Dann freuen wir uns, wenn Sie Teil der Stadtfamilie werden möchten. 

Herzliche Grüße
Thomas Herker
Erster Bürgermeister

Anfang Oktober wurde der Maibaum am Pfaffenhofener Hauptplatz aus Sicher-
heitsgründen umgelegt. Mitarbeiter der Stadtwerke haben zuerst die Tafeln 
abgeschraubt und anschließend den weiß-blauen Stamm stückweise  
abgesägt. Der Maibaum zierte den Hauptplatz insgesamt zweieinhalb Jahre.
Ein neuer Maibaum wird im nächsten Jahr, am 30. April 2025 aufgestellt.
pafunddu.de/38558
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Leseinspiration im November

Von Alex Lépic:
Lacroix und die Frau in der 
letzten Metro

Der allen Handys abgeneigte 
Commissaire Lacroix freut sich 
darauf, zur Feier des Amtsantritts 
mit seiner Frau Dominique als Ers-
te Bürgermeisterin von Paris ein 
besonderes Abendessen zu genie-
ßen. Doch daraus wird nichts. Er 
wird zu einem Tatort gerufen, der 
Rätsel aufgibt. Während die Unter-
suchungen anlaufen, kommt eine 
weitere Tote am nächsten Tag hin-
zu, gleiche Merkmale, aber keine 
Hinweise auf einen Täter. Es las-
sen sich auch keine Verbindungen 
zwischen den Opfern finden. Aber 
plötzlich kann Lacroix entdecken, 
dass beide mit der gleichen Metro 
gefahren sind und die Handys im-
mer im selben Areal abgeschaltet 
wurden. Als er seine Frau bittet, 
in einem öffentlichen Aufruf auf 
besondere Vorsicht hinzuweisen, 
spitzt sich die Ermittlungslage 
zu. Der siebte Band der Reihe ver-
spricht wieder Spannung und das 
besondere Flair von Paris.
Christl Furtner, Stadtbücherei

Gerda Raidt:
Wie ein Vogel – Aus der Reihe: 
Wir Kinder von früher

In diesem Foto- und Erinne-
rungsalbum lässt uns die Kinder-
buchautorin und Illustratorin Gerda 
Raith an ihrer Kindheit in Ostberlin 
teilhaben. Dort spielen Vögel eine 
besondere Rolle und werden für 
sie zum Sinnbild der Freiheit. Sie 
erzählt von den Nachmittagen bei 
ihrer Großmutter, die einen Wellen-
sittich hatte, und von den vielen 
Geschenken, die ihre Oma aus dem 
Westen mitgebracht hat. Sie er-
zählt auch von ihren Tagen in Kita 
und Schule, von dem Moment, als 
sie verstand, dass ihre Freundin 
nicht mehr aus dem Urlaub zu-
rückkommen würde, weil sie mit 
ihrer Familie in den Westen abge-
hauen war. Und von dem Tag, als 
die Grenze endlich offen war. Die 
Kombination aus Leichtigkeit und 
Ernsthaftigkeit, aus erzählendem 
Bilder- und informativem Sach-
buch macht diese neue Reihe ganz 
besonders.
Elisabeth Brendel, Stadtbücherei

pafunddu.de/38570

Stadtwerke

Pfaffenhofener Apfelsaft  
wieder verfügbar
Mit dem Herbst hält ein beson-
derer Genuss erneut Einzug in 
Pfaffenhofen. Der Original Pfaf-
fenhofener Apfelsaft ist ab so-
fort an ausgewählten Verkaufs-
stellen verfügbar.

Bereits zum fünften Mal hat das 
Stadtgrün-Team der Stadtwerke 
den beliebten Apfelsaft herstellen 
lassen. Die besondere Zutat, die 
das Produkt so einzigartig macht: 
Frische Äpfel aus Pfaffenhofens 
Gärten und Streuobstwiesen. Jedes 
Jahr sammelt das Stadtgrün-Team 
in der gesamten Stadt das Obst ein. 
Ein Großteil stammt von Bürgern, 
die ihre eigenen Früchte nicht mehr 

selbst verarbeiten können. 
Mit dem Erlös aus dem Verkauf 

des Saftes werden neue Bäume in 
Pfaffenhofen gepflanzt, ganz nach 
dem Motto: „Dein Apfelsaft pflanzt 
Bäume“. Ein Baum, der durch diese 
Aktion finanziert wird, wird jedes 
Jahr gemeinsam mit der Georg-
Hipp-Realschule gepflanzt.

Seit dem 7. Oktober kann der 
Saft über die Initiative „Pfaffenho-
fener Land“ oder im Kundencenter 
der Stadtwerke in der Weilhammer 
Klamm erworben werden. Der Ver-
kaufspreis für einen Fünf-Liter-Kar-
ton (Bag-in-Box) liegt bei 15 Euro.
pafunddu.de/38447

NAHMOBILITÄT: FAKTEN ÜBER DAS FAHRRADFAHREN

Fahrrad-Weltrekord: über 1.026 Kilometer in 24 Stunden
Der österreichische Radprofi Christoph Strasser stellte 2021 einen 

neuen Weltrekord auf. Innerhalb von 24 Stunden legte er mit dem 
Fahrrad eine Strecke von 1.026,215 Kilometern zurück. Seine Durch-
schnittsgeschwindigkeit betrug dabei 42,75 Kilometer pro Stunde. 
Zum Vergleich: Die Strecke zwischen Wien und Brüssel beträgt knapp 
1.104 Kilometer.

Die Stadtbücherei Pfaffenhofen 
bietet ein großes Angebot an Bü-
chern für alle Altersklassen und 

Interessen an. Seit Neuestem sind 
auch sogenannte „BookTok“-Bü-
cher zum Ausleihen erhältlich. 
Dabei handelt es sich um Bücher, 
die durch die Plattform „TikTok“ an 
Bekanntheit gewonnen haben und 
vor allem bei Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen beliebt sind. 
BookTok-Bücher können aus den 
unterschiedlichsten Genres stam-
men. Damit Lesebegeisterte die 
Bücher leichter finden, sind sie mit 
einem entsprechenden Aufkleber 
versehen.
pafunddu.de/38573

Stadtbücherei

BookTok-Bücher erhältlich  

Der heimische Apfelsaft erfreut sich seit fünf Jahren großer Beliebtheit.
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Wenn es regnet, leiten sie das 
Wasser in die richtige Richtung: 
Sinkkästen. Um ihre Funktion 
vollständig zu erfüllen, müssen 
die Kästen allerdings sauber 
sein. Die Stadtwerke Pfaffen-
hofen reinigen deshalb zweimal 
im Jahr – und bitten um Unter-
stützung. 

Im Laufe eines Jahres sammeln 
sich Laub, Müll, Steine oder Ähnli-
ches in den Gullis. Bei Starkregen 
kann es dann zu einer Ansammlung 
von Wasser auf der Straße und da-
mit zu Verkehrsbehinderungen oder 
durch Überschwemmungen zu Schä-
den an Gebäuden kommen.  

Um das zu verhindern, rücken 
die Stadtwerke ab Mitte Oktober bis 
Ende November mit den orangenen 

Reinigungsfahrzeugen aus und säu-
bern im gesamten Stadtgebiet knapp 
6.000 Sinkkästen. Dabei wird der Ab-
lauf geöffnet, der Sinkkasten geleert 
und der gesamte Gully auf Schäden 
geprüft. Diese Aufgabe übernehmen 
die Mitarbeiter der Stadtwerke im 
Auftrag der Stadtverwaltung im Früh-
jahr und im Herbst.

Damit die Reinigungsaktion zügig 

durchgeführt werden kann, bitten 
die Stadtwerke alle Fahrzeughalter, 
in dieser Zeit nicht über den Sink-
kästen zu parken. Sollte dennoch 
ein Auto oder Lkw den Zugang ver-
sperren, hängt das Team Stadtser-
vice einen Zettel an und fährt an 
den darauffolgenden Tagen noch 
einmal vorbei. 
pafunddu.de/38516

Die Kindertagesstätte St. Elisa- 
beth feierte am 1. Oktober 
Richtfest. Nach Fertigstellung 
können in den Neubau acht 
Gruppen, davon fünf Kindergar-
tengruppen und drei Krippen-
gruppen einziehen.

Die Kita bietet dann 169 Be-
treuungsplätze, davon sind 130 
Kindergartenplätze und 39 Krip-
penplätze. Die Krippe wird ins Erd-

geschoss einziehen. Ebenfalls im 
Erdgeschoss wird es einen Mehr-
zweckraum und ein Bistro geben. 
Der Kindergartenbereich befindet 
sich im ersten Stock.

Zweiter Bürgermeister Roland 
Dörfler begrüßte alle Anwesenden 
und erklärte: „Die Stadt gibt sich 
sehr viel Mühe, dass sich auch 
unsere jüngsten Mitbürger wohl-
fühlen. Deshalb haben wir in den 
letzten Jahren kontinuierlich in 

den Ausbau von Kinderbetreuungs-
plätzen investiert.“

Danach übergab Dörfler das Wort 
an die Architektin Rita Obereisen-
buchner. Sie lud alle Anwesenden 
dazu ein, das Gebäude von innen 
zu besichtigen. Nach dem Richt-
spruch durch Zimmerer Pfeiffer 
regnete es für die Kinder Süßigkei-
ten vom Gerüst des Kindergartens.

Das Gebäude an der Ingolstäd-
ter Straße ist ein robuster und 
kompakter Holzbau. Es soll über 
eine PV-Anlage mit Strom versorgt 
werden, und das begrünte Walm-
dach wird zur Wasserrückhaltung 
genutzt. Der gesamte Kindergar-
ten wird aus überwiegend ökolo-
gischen Baustoffen gefertigt und 
gemäß den Anforderungen der 
Stadt zeitgemäß und nachhaltig er-
richtet.

Der Kostenrahmen für den Neu-
bau liegt bei 9,8 Millionen Euro. 
Sowohl der Zeit- als auch der Kos-
tenplan werden bisher eingehalten.
pafunddu.de/38438

Die Stadt Pfaffenhofen lädt am 
Mittwoch, 4. Dezember ab 19 Uhr 
alle Interessierten zur diesjähri-
gen Bürgerversammlung in den 
Festsaal des Rathauses nach 
Pfaffenhofen ein. Bürgermeister 
Thomas Herker wird darin einen 
Überblick über die wichtigsten 
Zahlen, Daten und Maßnahmen 
der Stadtverwaltung im vergan-
genen Jahr sowie einen Ausblick 
auf anstehende Projekte geben.

Im Anschluss haben die Bürgerin-
nen und Bürger das Wort, um ihre 
Fragen zu stellen oder Anregungen 
vorzubringen. Damit die Stadtver-
waltung Fragen detaillierter und kon-
kreter beantworten kann, können 
Bürgerinnen und Bürger ihre Fragen 
vorab einreichen. Diese können per 
Post, Fax oder E-Mail geschickt wer-
den. Die Postadresse lautet: Stadt 
Pfaffenhofen, Hauptplatz 1, 85276 
Pfaffenhofen a. d. Ilm, per Fax an 
08441 8807 oder per E-Mail an rat-
haus@stadt-pfaffenhofen.de. Die 
Bürgerversammlung wird außerdem 
online auf pfaffenhofen.de/livestre-
am übertragen. Die Aufzeichnung 
wird anschließend unter pfaffenho-
fen.de/archiv-pudlive verfügbar sein.
pafunddu.de/38576

Bonbonregen vom Gerüst

Hebauf der Kita St. Elisabeth 4. Dezember 
Bürgerver-
sammlung 

Alle (Halb-)Jahre wieder

Stadtwerke reinigen Sinkkästen 

Auf die Plätze, fertig, los! Die Kinder freuten sich über die Süßigkeiten beim Hebauf.

Bürgermeister Thomas Herker informiert 
auch in diesem Jahr wieder über wichtige 
Themen der Stadt.

Seit Mitte Oktober reinigt die Stadtwerke alle Sinkkästen im gesamten Stadtgebiet.
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Als regionaler Energieversorger 
liefern die Stadtwerke Pfaffenho-
fen nicht nur Energie nach Hause, 
sondern beraten auch in allen Ver-
sorgungsfragen rund um das Kom-
munalunternehmen. Gerade bei 
Strom- und Gasverträgen tauchen 
oftmals Unsicherheiten bei Kundin-
nen und Kunden auf. Einen direkten 
Bürgerkontakt und Ansprechpart-
ner – wie es im Kundencenter der 
Stadtwerke angeboten wird – wis-
sen viele Kundinnen und Kunden 
deshalb zu schätzen. 

So auch Frank von Känel, Strom-
kunde bei den Stadtwerken: „Ich 
wurde äußerst kompetent und 
sehr freundlich von einem Mitarbei-
ter des Kundencenters zu meiner 
Photovoltaik-Anlage und zu den ver-
schiedenen Ökostrom- und Gastari-
fen beraten. Es ist ein gutes Gefühl 
zu wissen, einen fairen Tarif zu be-
kommen, der sowohl für Bestands-
kunden als auch für Neukunden 

gleich ist. Ich kann nur empfehlen, 
die bestehenden Strom- und Gas-
verträge kritisch zu hinterfragen, da 
nicht jeder Lieferant so ehrlich und 
fair agiert.“

Das Team des Kundencenters 
freut sich, in Belangen rund um den 
Aufgabenbereich der Stadtwerke 
weiterhelfen zu dürfen.
pafunddu.de/38513

Nahmobilität

Was bei Fahrrad-Akkus im  
Winter zu beachten ist 

Der Winter kann eine echte Her- 
ausforderung für Radler und ihre 
Drahtesel darstellen. Kälte, Nässe, 
Schnee und Streusalz setzen Fahr-
rädern zu. Insbesondere bei E-Bikes 
und Pedelecs gilt es, etwas mehr 
Sorgfalt walten zu lassen. Denn ge-
rade für den Akku können niedrige 
Temperaturen nachteilig sein. 

Sinken die Temperaturen in den 
einstelligen Bereich, sollten die 
Räder vor Regen und Schnee ge-
schützt sein; auch der Akku sollte 
zum Laden mit nach drinnen ge-
nommen werden. Das kann Reich-
weite und Lebensdauer der Batterie 
erhöhen. Allerdings sollte man mit 
dem Laden warten, bis sich der Akku 
der Raumtemperatur angepasst 

hat. Falls das Fahrrad für einen län-
geren Zeitraum nicht genutzt wird, 
sollte man den Akku ausbauen und 
geschützt sowie trocken am besten 
bei Raumtemperatur lagern. 

Die restlichen Komponenten des 
Fahrrads freuen sich auch im Win-
ter über Reinigung von Schmutz, 
Streusalz etc. mit einem feuchten 
Tuch und milden Reinigungsmitteln. 
Außerdem ist es wichtig, die Brem-
sen regelmäßig zu prüfen. Für die-
jenigen, die auch im Winter viel mit 
dem Rad unterwegs sind, lohnt es 
sich, über Winterreifen nachzuden-
ken. Ein tieferes Reifenprofil oder 
spezielle Spikereifen verbessern 
die Haftung auf glattem Untergrund. 
pafunddu.de/38582

Strom- und Gastarif

Stadtwerke beraten persönlich 
und individuell

Gut beraten: Stromkunde der Stadtwerke 
Frank von Känel 

Mit Kabarett, Musik und 
Kinderprogramm durch den Winter

Bereits zum zwölften Mal ver-
anstaltet die Stadt Pfaffenhofen 
ihre Winterbühne. Kulturbegeis-
terte können sich auf elf viel-
fältige Veranstaltungen für Groß 
und Klein freuen. Tickets kann 
man sich bereits jetzt sichern. 

Rhythmus pur, Beatboxen 
und Gesang 

Den Startschuss macht die Kel-
ler Steff Big Band am 30. Novem-
ber. Rhythmisch geht es weiter 
mit dem Weihnachtsprogramm 
von Double Drums Mitte Dezem-
ber. Im Januar begrüßt Pfaffen-
hofen Andreas Martin Hofmeir 
und Benjamin Schmid mit ihrem 
ersten gemeinsamen Programm 
„Stradihumpa“. Die preisgekrönte 
Texterin und Komponistin Claudia 
Koreck kehrt im Februar nach 
Pfaffenhofen zurück. Weiter geht 
es im März mit Verena Doublier 
und Sebastian Radon. Wiener 
Blond singen, beatboxen, kom-
ponieren und granteln sich seit 
über zehn Jahren durch ihre All-
tagswelten und in die Herzen des 
Publikums.

Von Reisen, einer Taxifahrt 
und menschlichen  
Schwächen 

Im Rahmen der Kabarett- und 
Comedy-Veranstaltungen erzäh-
len Robert Blöchl und Roland Pen-
zinger alias BlöZinger im Februar 
von ihren gemeinsamen Reisen. 
Ebenfalls im Februar trägt Ralf 
Winkelbeiner seine urkomischen 

Sichtweisen auf völlig alltägli-
che Sachverhalte in feinster bai-
rischer Mundart vor. Und am 1. 
März nimmt Eva Karl Faltermeier 
ihre Gäste mit auf eine amüsante 
Taxifahrt durch die Irrungen des 
Lebens.

Kinderprogramm
Die jungen Pfaffenhofenerin-

nen und Pfaffenhofener dürfen 
sich auf drei Veranstaltungen 
freuen. Im Januar können Kinder 
zusammen mit dem Kater Matze 
auf eine Abenteuerreise gehen 
und interaktiv die Welt des Jazz 
entdecken. Oder beim musika-
lischen Märchen am 1. Februar 
nach dem Motto „Einer für alle, 
alle für einen“ mit den drei Mus-
ketieren musikalisch gegen die 
Garde kämpfen. Zum Abschluss 
der Winterbühne heißt es dann 
„Vorhang auf“ für Doctor Döblin-
gers geschmackvolles Kasperl-
theater mit dem Programm „Kas-
perl und der Zwackilutschku“.

Vorverkauf 
Tickets gibt es im Kultur- und 

Tourismusbüro im Haus der Be-
gegnung, Hauptplatz 47 oder  
online auf okticket.de unter „Pfaf-
fenhofener Winterbühne“.

Weitere Informationen und das 
gesamte Programm gibt es unter 
pfaffenhofen.de/winterbuehne.
pafunddu.de/38651
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Spatenstich St. Franziskus 

Größtes Bauprojekt der Stiftung gestartet
Am Dienstag, 22. Oktober hat 
Bürgermeister Thomas Herker 
gemeinsam mit zahlreichen Ver-
treterinnen und Vertretern des 
Stadtrates mit dem Spatenstich 
den Startschuss für den Neu-
bau der Seniorenwohnanlage St. 
Franziskus gegeben. Gebaut wird 
die Anlage von der Hl. Geist- und 
Gritsch’schen Fundationsstiftung, 
die von den Organen der Stadt 
Pfaffenhofen verwaltet wird. 

Bürgermeister Thomas Herker 
sagte: „Der Stadtrat hat mit seiner 
Zustimmung zur Satzungsände-
rung den Weg für eine moderne 
Stiftung freigemacht. Mit diesem 
großen neuen Bauprojekt bringt 
sich die Stiftung wieder in das Be-
wusstsein der Pfaffenhofener Be-
völkerung. Die WBG hat in Zusam-
menarbeit mit der Stiftung in der 
Vergangenheit zahlreiche Sozial-
wohnungen errichtet.“

Mitten in der Stadt entstehen in 
den nächsten Jahren 37 einkom-

mensgeförderte seniorengerechte 
Wohnungen mit einem Mehrzweck-
saal, Büros, Tiefgarage und Gewer-
beflächen. Im Erdgeschoss sollen 
Angebote für bedürftige Bürger 
und Bewohner zur Verfügung ge-
stellt werden, wie beispielsweise 

ein verbilligter Mittagstisch. Im 
Mehrzwecksaal können darüber 
hinaus weitere Angebote und Ver-
anstaltungen für die Pfaffenhofener 
Bevölkerung stattfinden z. B. kultu-
relle Angebote, Kurse oder Vereins-
sitzungen. 

Die Gesamtkosten belaufen sich 
auf ca. 16,3 Mio. Euro. Finanziert 
wird das Ganze einerseits durch 
Eigenmittel der Stiftung Förderdar-
lehen, Zuschüsse der Regierung 
von Oberbayern, sowie einem Bau-
darlehen vom freien Markt. Im Früh-
jahr 2027 sollen die Wohnungen der 
neuen Wohnanlage bezugsfertig 
sein. 

Neuer Stiftungsbeirat bestellt 
Am 10. Oktober hat der Stadtrat 

einen Stiftungsbeirat bestellt. Der 
aus sechs Personen bestehende 
Beirat kümmert sich ab sofort um 
das Wohl der Stiftung, genauer 
gesagt, darum, wie der Stiftungs-
zweck am besten umgesetzt wer-
den kann. Außerdem steht er dem 
Stadtrat als beratendes Gremium 
zur Seite. Er besteht aus Mitgliedern 
der vier Stadtratsfraktionen und 
mindestens zwei weiteren Mitglie-
dern aus Organisationen des sozial-
caritativen Bereiches, der Kirchen 
und der Wirtschaft.  

Engagement für soziale  
Gerechtigkeit: die Projekte  
der Stiftung 

Die Stiftung ist mit ca. 50 Mio. Euro 
Grundstockvermögen ausgestattet, 
das es zu erhalten gilt. Hierzu ge-
hört unbebauter Grundbesitz, der 
Stiftungswald, die Wohnanlage St. 
Josef sowie weitere Wohnhäuser. 
Die Erträge aus dem Grundstück-
vermögen z. B. aus Pacht und Miete 
finanzieren den Stiftungszweck – 
die Unterstützung hilfsbedürftiger 
Bürgerinnen und Bürger. So konnten 
in der Vergangenheit Projekte wie die 
Sanierung der Wohnanlage St. Josef, 
der Stiftungskirche und der Wohn-
häuser in der Dr. Bergmeister Straße 
realisiert werden. Ebenso wurden 
beispielsweise alte Häuser abgeris-
sen und durch die Wohnungsbau-
gesellschaft der Stadt (WBG) neue 
Wohnungen für bedürftige Bürge-
rinnen und Bürger gebaut. Aus den 
gesammelten Erträgen der letzten 
Jahre kann nun auch der Eigen-
anteil für das aktuelle Wohnprojekt 
Seniorenwohnanlage St. Franziskus 
finanziert werden. Aktuell saniert die 
Stiftung außerdem die Laubengänge 
und die Fassade der Wohnanlage St. 
Josef, betreibt die Spitalkirche und 
stellt 74 Sozialwohnungen bereit. 
pafunddu.de/38585

Entwurf der neuen Seniorenwohnanlage St. Franziskus, die im Rahmen der Einkommensorientierten Förderung (EOF) durch 
das Bayerische Staatsministerium für Wohnen, Bau und Verkehr gefördert wird. 

Krankenhaus um 1960

Im Juni 2023 wurde das alte Gebäude in der Spitalstraße abgerissen.
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Vom 11. bis zum 13. Septem-
ber war die Stadt Pfaffenhofen 
Gastgeber einer internationalen 
Delegation im Rahmen des EU-
Projekts Leeway. 50 Teilnehmer 
aus Italien, Kroatien, Polen, Bel-
gien, Deutschland sowie dem 
neu hinzugekommenen Part-
nerland Bosnien und Herzego-
wina nahmen an der dreitägigen 
Veranstaltung teil. Als Gäste wa-
ren zeitweise auch Delegatio-
nen aus Ungarn und Costa Rica 
vor Ort, um sich über die Ent-
wicklungen und Potenziale von 
Energiegemeinschaften zu in-
formieren und auszutauschen.

Zentrale Inhalte
Ein Schwerpunkt der Veranstal-

tung lag auf der Vorstellung von 
Projekten in Pfaffenhofen, die zur 
Erreichung der Klimaziele beitra-
gen. Als Referenten waren Vertreter 
der Stadtverwaltung, der Europäi-
schen Vereinigung für Erneuerbare 
Energien Eurosolar, des Energie- 
und Solarvereins Pfaffenhofen 

sowie der Bürgerenergiegenossen-
schaft Pfaffenhofen dabei.

Praxisnahe Exkursionen
Neben den Vorträgen standen 

Exkursionen zu Vorzeigeprojekten 
im Stadtgebiet auf dem Programm: 
die Energieeffizienz des Büroge-
bäudes der Eichenseher Ingenieure 
GmbH, das Mieterstrommodell der 
Stadtwerke, die Energieeffizienz 
eines Gebäudes der Wohnungsbau-

Genossenschaft, die in der Klär-
anlage Pfaffenhofen entstehende 
Power-to-Gas-Anlage zur Wasser-
stoffproduktion, der Doimerhof mit 
Biogasanlage sowie das Windrad 
Lustholz der Bürgerenergiegenos-
senschaft. 

In einem abschließenden Work-
shop fassten die Teilnehmenden 
ihre Erkenntnisse zusammen.
pafunddu.de/38349

Nachhaltigkeitspartnerschaft Pfaffenhofen – Turrialba

3. Platz bei „Kommune bewegt Welt“
Die Stadt Pfaffenhofen hat beim 
Wettbewerb „Kommune bewegt 
Welt“ den dritten Platz in der 
Kategorie mittelgroße Städte 
gewonnen. Dieser Preis, verlie-
hen vom Bundesministerium für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung (BMZ), würdigt 
das entwicklungspolitische En-
gagement der Stadt. Die Ehrung 
ist mit 10.000 Euro dotiert und 
wurde am 9. Oktober 2024 in In-
gelheim vergeben.

Gewürdigt wurde die seit 2020 
bestehende Nachhaltigkeitspart-
nerschaft mit der Stadt Turrialba in 
Costa Rica. Nach dem Vorbild der 

lokalen Bodenallianz unterstützt 
Pfaffenhofen dort Kleinbauern durch 
Bildungs- und Beratungsangebote 
bei der Umstellung auf ökologische 
Landwirtschaft. Die Stadt finanziert 
das Projekt mittlerweile aus eigenen 
Mitteln, um die städtischen Emissio-
nen auszugleichen.

Die Jury lobte außerdem die starke 
regionale Verankerung des Projekts. 
Lokale Partner, wie die Kaffeeröste-
rei Fausto und die Regionalinitiative 
Pfaffenhofener Land, produzieren 
und vermarkten Kaffee- und Kakao-
produkte aus Turrialba unter dem La-
bel „PuraVida“. Dadurch werden faire 
Löhne garantiert. Ein Teil des Erlöses 
fließt in das Projekt zurück. Zusätz-

lich zu dieser Partnerschaft wurde 
die Stadt auch für interne Bildungs-
maßnahmen im Bereich Nachhaltig-

keit ausgezeichnet, die zur Umset-
zung der UN-Agenda 2030 beitragen.
pafunddu.de/38537

Bürogebäude Eichenseher Ingenieure GmbH, hier vor der PV-Fassade

Mit dabei waren Pfaffenhofens Dritter Bürgermeister Peter Heinzelmair, Projekt-
leiterin Veronica Seitz, Klaus Wildmoser von der Kaffeerösterei Fausto und 
Markus Käser von der Regionalinitiative Pfaffenhofener Land.

Haus-Sanierung

Erfolgreicher 
Bürgerdialog 
bei der Herbst-
dult 

Internationale Konferenz im Rahmen des EU-Projekts Leeway 

Energiegemeinschaften als Schlüssel für  
nachhaltige Entwicklung 

Beim PAFundDU-Infostand auf 
der Pfaffenhofener Herbstdult in-
formierten sich viele Bürger über 
Gebäudesanierung und nachhalti-
ge Heiztechnologien. Besonderes 
Interesse galt Wärmepumpen und 
Fördermöglichkeiten. Ein Experte 
des VerbraucherService Bayern bot 
individuelle Beratung an.
pafunddu.de/38480

Reger Besuch am PAFundDU-Infostand 
bei der Herbstdult. Energieberater und 
Förderprogramme wurden oft angefragt.
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Verwaltung

Technik

Handwerk

Klimaschutz & Nachhaltigkeit  

Familie & Soziales

Marketing & Kultur

Berufe bei der Stadtverwaltung und den Stadtwerken

Über 50 Berufssparten sind hier vertreten

Bau
Verwaltungsfachangestellte, Verwaltungs- und 
Betriebswirte, Finanzbuchhalter, Standesbeamte,
Kau�rau-/mann für Büromanagement Architekten, Stadtplaner, 

Landschaftsplaner,  Techniker, Ingenieure 

Marketing- und Ö�entlichkeitsarbeits-
experten, Social Media Manager, 
Kultur- und Veranstaltungsmanager, 
Bibliothekare, Archivare, Musiklehrer 

Erzieher, Kinderp�eger, 
Sozialpädagogen, Heilerziehungsp�eger, 
Fachkräfte für Sprachförderung und 
Integration, Küchenhilfen

Klimaschutz- und Nachhaltigkeitsmanager, 
Forstwirte, Garten- und Landschaftsbauer,
Gärtner, Geologen

IT- und Digitalisierungsexperten,
Geomatiker, Umwelttechnologen, 
Ingenieure, Fachkräfte für Abwasser-
technik, Wassermeister, Gebäudereiniger 

Elektriker, KFZ-Mechaniker, 
Landmaschinenmechaniker, Maler, 
Maurer, Straßenbauer, Schlosser, Schreiner, 
P�asterer, Hausmeister

Gesundheit & Freizeit
Bademeister, Rettungsschwimmer,
Fachkräfte für Bäderbetriebe, 
Eventmanager 

Die Zukunft der Stadt mitgestalten 
Sicherer Arbeitsplatz, vielfältige Aufgaben
Was haben Musikschullehrer, Architekten, 
Hausmeister, Erzieher und Mitarbeitende 
der Verwaltung gemeinsam? All diese und 
noch viele weitere Berufe werden bei der 
Stadt und den Stadtwerken benötigt. Die 
Stadt bietet als Arbeitgeber zahlreiche 
Möglichkeiten. Neben den klassischen 
Verwaltungsberufen gibt es viele weitere 
spannende Positionen u. a. im Bildungswe-
sen, im sozialen Bereich, im Marketing, im 
Klimaschutz und in der Stadtentwicklung. 
Eine Anstellung bei einer Kommune hat 
außerdem viele Vorteile. Es lohnt sich also 
die Stadt oder ihre Töchter als potenzielle 
Arbeitgeber in Betracht zu ziehen. 

In der Stadtverwaltung und den Stadtwer-
ken sind insgesamt rund 700 Personen be-
schäftigt, womit die Stadt zu einem der größ-
ten Arbeitgeber in Pfaffenhofen zählt. Davon 
arbeiten derzeit 414 Angestellte, Beamte, 
Auszubildende und Minijobber direkt bei der 
Stadt und 286 bei den Stadtwerken und deren 
Tochterfirmen. 

 

Abwechslungsreiche Aufgaben
Die städtischen Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter erbringen eine Vielzahl von Dienstleis-
tungen, von denen die Bürgerinnen und Bürger 
unmittelbar profitieren. Das Bürgerbüro ist 
erste Anlaufstelle für den Bürger, in den Kinder-
tagesstätten werden die Kleinsten betreut und 
im Bauamt werden Bauanträge bearbeitet. Das 
Seniorenbüro berät in Sachen Pflege, Rente, 
Wohnsituation im Alter und bietet verschiedene 
Kurse und Veranstaltungen an. Bei den Stadt-
werken kümmern sich die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter unter anderem um sauberes Wasser, 
ökologischen Strom, sichere Straßen und ge-
pflegte Grünanlagen. Die Palette der Berufe und 
Aufgaben ist äußerst vielfältig, wie die unten 
aufgeführte Grafik veranschaulicht. 

Flexibel, sicher und familienfreundlich
Neben einer hohen Jobsicherheit zeichnen 

sich die Stellen bei der Stadt auch durch attrak-
tive Rahmenbedingungen aus. Flexible Arbeits-
zeiten, anteiliges mobiles Arbeiten, Unterstützung 
bei der Kitaplatz-Suche, Weiterbildungsmöglich-
keiten und eine gute Vereinbarkeit von Beruf und 

Privatleben sind einige davon. Die Wochenarbeits-
zeit kann individuell abgestimmt werden. Städti-
sche Beschäftigte profitieren zudem vom Tarifver-

„Die Stadt Pfaffenhofen ist für mich ein 
idealer Arbeitgeber, weil sie von Anfang an in 
meine persönliche und berufliche Entwick-
lung investiert hat. Durch die fundierte Ausbil-
dung zum Verwaltungsfachangestellten und 
die Weiterbildung zum Verwaltungsfachwirt 
wurde ich optimal gefördert.“

Benedikt Fahn (Stadtverwaltung – Personal)
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trag und den regelmäßigen Tarifanpassungen im 
öffentlichen Dienst sowie verlässlichen Zusatz-
leistungen wie u. a. Jahressonderzahlung, bei-
tragsfreie Zusatzversorgung zur Alterssicherung, 
Leistungsentgelt und Jobrad. Außerdem bietet die 
Stadt als Arbeitgeber ein betriebliches Gesund-
heitsförderprogramm an. 

Kollegiales Miteinander und wertschätzen-
de Atmosphäre

Neben diesen messbaren Faktoren zeichnet 
sich die Arbeit bei der Stadt durch das gute Arbeits-
klima aus. Die kollegiale Atmosphäre trägt unter 
anderem dazu bei, dass viele Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter schon seit vielen Jahren hier arbeiten. 
Gegenseitiges Unterstützen und gemeinsames 
Erarbeiten von Projekten über die einzelnen Ämter 
und Sachgebiete hinaus fördern ein gutes Mitein-
ander. Das spürt man nicht zuletzt bei Betriebs-
ausflügen, Weihnachtsfeiern, Skiausflügen oder 
Betriebsabenden auf dem Volksfest. 

Aufstiegs- und Entwicklungschancen
Fort- und Weiterbildungen haben bei der Stadt 

und den Stadtwerken einen hohen Stellenwert. 
Dadurch ergeben sich auch immer wieder Auf-
stiegschancen, z. B. zur Team- oder Sachge-
bietsleitung oder bis hin zur Amtsleitung. Aber 
nicht jeder strebt eine Leitungsposition an. Auch 
interne Wechselmöglichkeiten stellen einen 
Weg der Weiterentwicklung dar. Gerade Verwal-
tungs(fach)angestellte haben die Option in den 
unterschiedlichsten Sachgebieten Erfahrungen 
zu sammeln. So kommt es schon mal vor, dass 
jemand aus der Kulturabteilung später in die 
Kämmerei oder jemand aus der Bauverwaltung 
ins Standesamt wechselt. 

Sinnstiftende Tätigkeit
Alle Tätigkeiten bei der Stadtverwaltung und 

den Stadtwerken haben eines gemeinsam: 
Wer hier arbeitet, leistet einen Beitrag für das 
Gemeinwohl. Solch eine sinnstiftende Arbeit 
schafft Zufriedenheit. Man kann das Leben in 
der eigenen Stadt mitgestalten und dazu bei-
tragen, die Lebensqualität vor Ort weiterzuent-
wickeln.

Sozial, kreativ, kompetent – die Arbeit in 
den Kitas

Die größte Gruppe unter den städtischen Be-
schäftigten bilden die pädagogischen Kräfte in 
den acht städtischen Kitas. Sie übernehmen 
wichtige Aufgaben im Bildungs- und Sozialbe-
reich. 

Mal Philosoph, mal Naturwissenschaftler
Wie kommt das Küken in das Ei? Warum ha-

ben wir Fingerabdrücke? Wo kommt Wind her? 
Warum ist der Nachthimmel schwarz? Wer mit 
Kindern arbeitet, bekommt die unterschied-
lichsten Fragen gestellt. Mal ist man als Philo-
soph, mal als Naturwissenschaftler, Spielpart-
ner oder Tröster gefragt. 

Egal welche Fähigkeiten eine pädagogische 
Fachkraft mitbringt, sie werden sicherlich zum 
Einsatz kommen. Die Kinder profitieren von den 
Interessen und Talenten der Erzieherinnen und 
Erzieher und die Stadt fördert diese durch viel-
fältige Weiterbildungsmöglichkeiten. Außerdem 
gibt es in den städtischen Kitas verschiedene 
Konzepte, was auch einen Wechsel innerhalb 
der Kita-Stadtfamilie immer wieder interessant 
macht. Durch die kontinuierliche Investition in 

die Kinderbetreuung können neue Gruppen und 
Kitas eröffnet werden, wodurch immer wieder 
Veränderungsmöglichkeiten entstehen.

 Werden Sie Teil der Stadtfamilie
"Sie haben Interesse? Dann freuen wir uns 

auf Ihre Bewerbung. Auch wenn das Profil nicht 
100%-ig passt, lohnt es sich mit uns Kontakt 
aufzunehmen. Wir freuen uns auch immer über 
Initiativbewerbungen", lädt Jürgen Ostermeier, 
Amtsleiter für Organisation, Personal und IT, In-
teressierte ein, sich bei der Stadt zu bewerben.

„Die Ausbildung zur Erzieherin im PiA-Mo-
dell war eine sehr schöne und abwechslungs-
reiche Zeit für mich, an die ich gerne zurück-
denke. Ich konnte vielfältige Erfahrungen in 
den Bereichen Kindergarten, Krippe und Hort 
sammeln und damit die pädagogische Arbeit 
in verschiedenen Altersstufen kennenlernen.“

Amelie Lenk  (Erzieherin Kita St. Elisabeth)

„Die Arbeit im Team der Wasserer macht 
großen Spaß. Der Austausch mit den Kollegen 
ist super, gemeinsam auch größere Heraus-
forderungen zu meistern, ist einfach eine 
gute Sache.“

Markus Amberg (Stadtwerke – Team Wasser)

Die pädagogischen Fachkräfte fördern die Entwicklung der Kinder und schaffen Raum für Kreativität.
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Die Stadtverwaltung bildet seit vielen Jahren 
engagierte Nachwuchskräfte zum Verwaltungs-
fachangestellten (Fachrichtung Kommunalver-
waltung) (w/m/d) aus. Jedes Jahr starten ca.  
drei junge Erwachsene ihre berufliche Laufbahn 
in der Verwaltung bei der Stadt Pfaffenhofen.  
Im Kita-Bereich bietet die Stadt eine Vielzahl an 
Praktikums- und Ausbildungsmöglichkeiten an.

Vielseitige Einblicke
Auf die Azubis wartet eine vielseitige und an-

spruchsvolle Ausbildung, die viele Wege für die 
berufliche Zukunft öffnet. In drei Ausbildungsjah-
ren werden theoretische Ausbildungsinhalte im 
Blockunterricht an der Berufsschule und der Ver-
waltungsschule vermittelt. Praktische Erfahrun-
gen sammeln die Azubis in den Ämtern der Stadt-
verwaltung und in spannenden Azubiprojekten. So 
übernehmen sie von Anfang an verantwortungs-
volle Aufgaben und gewinnen Einblicke in unter-
schiedliche Bereiche der Kommunalverwaltung. 

Alles andere als langweilig
Neben den regulären Ausbildungsinhalten gibt 

es spannende Projekte und Veranstaltungen. So 
stand z. B. 2024 das Thema "Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz" im Fokus. Mit vielen Praxisbeispie-
len und Ausflügen tauchten die Azubis tiefer in das 
Thema ein. 

Der jährliche Azubi-Tag dient dazu, dass sich 
die Azubis aus Verwaltung und Kitas besser ken-
nenlernen, sich vernetzen und austauschen. Mit  
Team-Challenges und gemeinsamen Aktivitäten 
wird das „Wir-Gefühl“ gefördert. 

Auch 2024/2025 beteiligt sich die Stadtverwal-
tung wieder an der Azubi-Akademie des Kommu-
nalunternehmen Strukturentwicklung Landkreis 
Pfaffenhofen a. d. Ilm (KUS). In Workshops wird 
eine breite Vielfalt an Lerninhalten vermittelt, die 
nicht nur im Unternehmen sondern auch im Alltag 
relevant sein können. 

Interesse? Schnuppermöglichkeiten 
Haben wir dein Interesse geweckt? Dann mel-

de dich bei uns. Es gibt das ganze Jahr über die 
Möglichkeit ein Schülerpraktikum zu absolvieren 
und so bereits erste Einblicke in die Arbeit der 
Verwaltung zu erhalten. Bei Fragen oder Interes-
se an einem Praktikum melde dich gerne bei Ja-
nine Köllner (Tel.: 08441 78-2098) und Christina 
Themann (Tel. 08441 78-2345) aus dem Sachge-
biet Personal oder unter bewerbung@stadt-pfaf-
fenhofen.de.
pafunddu.de/38600

„Die Ausbildung zur Verwaltungsfachan-
gestellten macht mir sehr viel Spaß, da ich 
die Möglichkeit habe, mir viele verschiedene 
Bereiche anzuschauen und es eine gute Ab-
wechslung zwischen Bürgerkontakt und Bü-
roarbeit gibt.“

Anna Stark (Auszubildende im 2. Lehrjahr)

„Ich bin 22 Jahre und während meiner Aus-
bildung zum Verwaltungsfachangestellten 
stellte ich schnell fest, dass das Bürgerbüro 
eines meiner Lieblings-Sachgebiete ist. Umso 
mehr freut es mich, nun dort als Teamleiter zu 
arbeiten.“ 

Maximilian Gründel (Teamleitung Bürgerbüro)

•	Einen erfolgreichen Mittel-, Realschul- oder 
FOS-Abschluss

•	Eine gute mündliche und schriftliche Aus-
drucksfähigkeit

•	Die Fähigkeit, logisch und analytisch zu 
denken

•	Freude an der Arbeit mit Menschen
•	Begeisterung für den Umgang mit Computer, 

Telefon & Co.
•	Interesse an rechtlichen Vorgängen in einer 

Behörde
•	Lernbereitschaft, Selbstständigkeit und 

Zuverlässigkeit

WORAUF KOMMT ES AN? WAS BRINGST DU MIT?

•	Eine attraktive Bezahlung nach dem 
Tarifvertrag Ausbildung öffentlicher Dienst 
(TVAöD)

•	30 Tage Urlaub
•	Flexible Arbeitszeiten und ein Gleitzeitkonto
•	Fahrtkostenübernahme des 29-Euro-Tickets
•	Extraleistungen: Jahressonderzahlung, 

Abschlussprämie, zusätzliche freie Tage, 
ergänzende Altersversorgung

•	Individuelle Förderung und Fortbildungen 
während der Ausbildung

•	Gesundheitsförderprogramm, Rabatte und 
Betriebsveranstaltungen

•	Sehr gute Übernahmechancen

WAS BIETEN WIR

Sei dabei!

Lisa Osthoff, Laura Gruber und Carolina Lotz starteten im September ihre Ausbildung bei der Stadtverwaltung.

Stadt Pfaffenhofen:
pfaffenhofen.de/
stellenangebote

Stadtwerke:
stadtwerke-pfaffen-
hofen.de/ueber-uns/
karriere

OFFENE STELLEN
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Pfaffenhofen bot mit einem 
breit aufgestellten Spektrum an 
Handwerksbetrieben schon vor 
Jahrhunderten Möglichkeiten, 
bei einem der zahlreichen Be-
triebe Arbeit zu finden. Es gab 
bis in das 19. Jahrhundert hin-
ein jedoch kaum Arbeitgeber, die 
mehrere Beschäftigte hatten. 
Mit den ersten Industriebetrie-
ben und der aufkommenden 
Technisierung in der Stadt im 
ausgehenden 19. Jahrhundert 
begann sich dies zu ändern. 

Erste bedeutende Unterneh-
men im 19. Jahrhundert 

Die großen Brauereien der Stadt 
waren im 19. Jahrhundert zunächst 
die bedeutendsten Arbeitgeber. Sie 
beschäftigten 10 bis 15 Arbeiter, 
die für die vielfältigen Aufgaben im 
Brauwesen benötigt wurden. Erst 
mit der Eröffnung der Eisenbahn-
linie München–Ingolstadt 1867 er- 
folgte die Ansiedlung größerer Ma-
schinenfabrikanten, und damit ers-
ter bedeutender Arbeitgeber in der 
Stadt. So gründete die Augsburger 
Firma Epple & Buxbaum in Pfaffen-
hofen eine Niederlassung für den 
Vertrieb ihrer landwirtschaftlichen 
Maschinen. 

Die bereits seit 1821 bei Mitter-
scheyern bestehende Hammer-
schmiede Stocker verlegte ihren 
Firmensitz im Jahr 1886 nach Pfaf-
fenhofen. Dort bestanden durch 
den nahen Eisenbahnanschluss für 
die Produktion und den Vertrieb der 
weithin bekannten Spalt- und Säge-
gatter des Unternehmens weitaus 
bessere Möglichkeiten. An der Mün-
chener Straße und Am Schwarzbach 
gründete Ludwig König eine Fär-
berei und eine Produktionsstätte 
für Blaudruck, die seit dem späten  
19. Jahrhundert äußerst erfolgreich 
war. Beide Unternehmen zählten 
60 bis 80 Beschäftigte. Mit der auf-
kommenden Elektrifizierung, die in 
Pfaffenhofen im Jahr 1898 ihren 
Anfang nahm, waren die Amper- 
werke nach dem Ersten Weltkrieg 
mit knapp 300 Beschäftigten der 
größte Arbeitgeber. 

Impulse durch kriegsbedingt 
evakuierte Unternehmen

Noch während des Zweiten Welt-
kriegs (1939–1945) kamen Unter-
nehmen nach Pfaffenhofen, die 
wegen einsetzender Luftangriffe 
ihre Stammsitze in Großstädten 
verlassen mussten, um an anderen 
Orten ihre Produktion fortsetzen zu 

können. Die seit 1910 in der baye-
rischen Landeshauptstadt ansäs-
sigen Luitpold-Werke setzten ab 
1943 ihren Betrieb in Baracken am 
Gerolsbach fort, wo sie für knapp 
zwei Jahrzehnte blieben, ehe sie 
einen großzügigen Neubau an der 
äußeren Ingolstädter Straße be- 
zogen und heute unter dem Namen  
„Daiichi Sankyo Europe GmbH“ 
firmieren. Die Maschinen-, Armatu-
ren- und Fräsenfabrik Herion, 1928 
in Berlin gegründet, erlitt im letzten 
Kriegsjahr 1945 den Verlust ihrer 
dortigen Fertigungsstätten. Ernst 
Herion entschloss sich zwei Jahre 
später, seinen Betrieb am neuen 
Standort Pfaffenhofen wiederauf-
zubauen. Das Unternehmen ent- 
wickelte sich in den folgenden Jahr-
zehnten unter dem Namen „WMH 
Herion GmbH“ zu einem modernen 
Arbeitgeber. 

Veränderungen nach 1945 
Nach dem verlorenen Zweiten Welt-

krieg stand das zerstörte Deutsch-
land vor einem politischen und 
wirtschaftlichen Neuanfang. Die 
Arbeitslosigkeit in Pfaffenhofen, die 
in den Nachkriegsjahren bedroh-
liche Ausmaße angenommen hatte, 
konnte in den folgenden Jahren über-
wunden werden und mündete in die 
Vollbeschäftigung. Ab den 1950er 
Jahren begannen Unternehmen zu 
expandieren und neue Arbeitsplätze 
zu schaffen. Die Nährmittelfirma HIPP 
erlangte Weltruf, und die Textilbran-
che, wo die Firma Deutsche Blaudruck 
Groß erfolgreich war, boomte in den 
beiden Nachkriegsjahrzehnten. Zu 
den erfolgreichen Firmen zählt auch 
die 1948 gegründete und seit 1960 
in Pfaffenhofen ansässige MAWA, die 
bis heute ein wichtiger Arbeitgeber ist. 
Andeas Sauer, Stadtarchivar

pafunddu.de/38588

Nähsaal der Firma Blaudruck Groß (um 1950) 

Die Firmengebäude der  Luitpold-Werke am Gerolsbach (1957) 

Beschäftigungsmöglichkeiten in Pfaffenhofen 
im Wandel der Zeit

Montage- und Servicewagen der Amperwerke bei der Ausfahrt (ca. 1925) 
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Oft gelesen
Maibaum am Hauptplatz umgelegt 
pafunddu.de/38558
Hebauf der Kita St. Elisabeth
pafunddu.de/38438
Dem Charme der Ilminsel erlegen – 
am Tag der offenen Ilminsel 
pafunddu.de/38492
Stadtwerke sammeln für Pfaffenho-
fener Apfelsaft 
pafunddu.de/38495
Workshop über Verschwörungs-
theorien
pafunddu.de/38435

In der Zeit von 01.09.2024 bis 
30.09.2024 wurden im Standes-
amt Pfaffenhofen a. d. Ilm die Ge-
burten von 74 Kindern beurkundet; 
eine Einwilligung zur Veröffent-
lichung liegt für folgende Neugebo-
rene vor:

11.08.2024, Bemnet Aron Habtay, 
Weichs
18.08.2024, Benedikt Riesch, 
Dürnzhausen
20.08.2024, Iyas Kiba, 
Markt Indersdorf
24.08.2024, Lea Liwia Kuznik, 
Scheyern
26.08.2024, Florian Schäfer,  
Reisgang
27.08.2024, Zaynab Chadidscha Jo-
hanna Alkheder, Reichertshausen;
Emilia Katharina Kühnert, 
Ingolstadt
28.08.2024, Vivien Nagy, 
Paindorf; Matwej Golovatskii,  
Pfaffenhofen
29.08.2024, Lorenz Johann Hell-
feier, Pfaffenhofen; Lena Moll, 
Pischelsdorf
31.08.2024, Ludwig Bastian Müller, 
Pasenbach; Martin Georg Kellerer, 
Aiglsbach
01.09.2024, Alexander Hofmeister, 
Geisenfeld

02.09.2024, Leon Zacherl, 
Oberndorf
03.09.2024, Leo Kaindl, 
Unterhaindlfing
04.09.2024, Emil Hetzer,  
Lampertshausen
05.09.2024, Amira Capelle, 
Pfaffenhofen
07.09.2024, Lukas Hartl-Wolf, 
Pipinsried; Manuel Jäger, Scheyern; 
Sophia Katharina Weichselbaumer, 
Pfaffenhofen
08.09.2024, Eduard Eder, Eschel-
bach; Leni Nagl, Affalterbach; Paula 
Unger, Schmidhausen
09.09.2024, Valentina Salmen, 
Allershausen
10.09.2024, Kilian Stelzer, 
Reichertshausen
11.09.2024, Nele Schlingmann, 
Schrobenhausen
13.09.2024, Lenia Alicia Ritter, 
Geisenfeld; Lena Josefine Winter, 
Deutldorf
16.09.2024, Marlene Rita Ziegler, 
Junkenhofen
18.09.2024, Luisa Sonja Marlene 
Fischer, Pfaffenhofen; Katharina 
Sophie Brunner, Unterweilenbach
19.09.2024, Maximilian Josef
Helmut Rabl, Weichs; Magdalena 
Edinger, Grafing; Josefine Meßner, 
Obermarbach; 

Lukas Lorenz Lemle, 
Gundelshausen
21.09.2024, Ferdinand Eichler, 
Preinerszell; Simon Manegold, 
Raffenstetten; Jonas Florian Wolf, 
Pfaffenhofen
23.09.2024, Frida Jakab, 
Pfaffenhofen; Maximilian Valentin 
Seidl, Güntersdorf
24.09.2024, Emma Wolf, Pfaffen-
hofen; Luisa Stöger, Hohenkammer

Im September wurden im Standes-
amt Pfaffenhofen 19 Eheschlie-
ßungen beurkundet. 17 Eheschlie-
ßungen fanden im Standesamt 
Pfaffenhofen statt; je 1 Eheschlie-
ßung erfolgte in Ilmmünster und 
Hohenwart. Die schriftliche Einwilli-
gung zur Veröffentlichung liegt von 
folgendem Brautpaar vor:

07.09.2024, Ralf Kupka und Nicole 
Wenger, Pfaffenhofen
13.09.2024, Patrick Michael Sperl 
und Katharina Moll, Pfaffenhofen
27.09.2024, Jens Turner und Chris-
tine Mayerhofer, Pfaffenhofen

Im Sterberegister des Standesamts 
Pfaffenhofen wurden im September 
40 Sterbefälle beurkundet.
pafunddu.de/38510

MACHT MIT!
Das finden Sie aktuell auf pafund-
du.de – schauen Sie doch mal rein.

Registrierung für pafunddu.de 
rechts oben auf der Homepage.
Das User-Handbuch für Einsteiger 
unter: pafunddu.de/s/hilfe

NACHRICHTEN AUS DEM STANDESAMT PAFUNDDU.DE

Sinnstiftende Aufgaben, Ab-
wechslung, Verlässlichkeit – die 
Stadt Pfaffenhofen a. d. Ilm bie-
tet beste Rahmenbedingungen 
für ihre rund 500 Beschäftigten. 
Sie möchten dabei sein? Wir 
freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Die Stadtverwaltung Pfaffen-
hofen a. d. Ilm sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt, Mitarbeiter 
(m/w/d) für folgende Positionen:

•	Kinderpfleger 
•	Erzieher
•	Support-Mitarbeiter für das  

Sachgebiet IT

Die Tätigkeitsschwerpunkte, An-
forderungen und Bewerbungsfor-
malitäten sind auf der städtischen 
Internetseite unter pfaffenhofen.
de/stellenangebote zu finden.
pafunddu.de/38627, 38630, 38645

Direkt zur Seite aller städtischen 
Stellenangebote:

Stellenangebote der Stadt

Erzieher/Kinderpfleger und Support-Mitarbeiter (m/w/d) 
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OPEN PROJECT E. V.

EINE WELT LADEN PIRAPORA E. V.

JUGENDFUSSBALL FÖRDERVEREIN E. V.

EINE WELT LADEN PIRAPORA E. V.

A.P.E. GEMEINNÜTZIGE GESELLSCHAFT & FÖRDERVEREIN E. V. 

Hildburg Hörmann war seit der 
Gründung des Ladens im Jahr 2003 
jede Woche einen Vormittag ehren-
amtlich tätig. Mit fast 89 Jahren 
legte sie jetzt aus gesundheitlichen 
Gründen ihr Ehrenamt nieder. Von 
den Kolleginnen wurde sie mit gro-
ßem Bedauern verabschiedet.

Der Ladendienst war für Hildburg 
Hörmann immer eine sinnvolle Be-
schäftigung. Sie hofft, dass sich bald 
ein Nachfolger oder eine Nachfolge-
rin findet. Wer Interesse hat, im Eine 
Welt Laden ehrenamtlich mitzuar-

beiten, kann sich jederzeit im Laden 
in der Auenstraße 42 melden.
pafunddu.de/38343

Open-Source-Buchhaltungssoft-
ware für Vereine 

Spezialtraining für Torhüter

Dem Charme der Ilminsel erlegen

Aktion: Geschenk mit Herz

Abschied von Hildburg Hörmann

Vereine können sich auf eine in-
novative Lösung für ihre Buchhal-
tung freuen: „Hopps“, die intuitive 
Open-Source-Buchhaltungssoft-
ware, ist offiziell in Entwicklung. Sie 
ermöglicht es, den Überblick über 
Finanzen, Belege und Ausgaben 
zu behalten – ein Bereich, in dem 
gerade kleinere Vereine oft vor Her 
ausforderungen stehen. Hier setzt 
„Hopps“ an und bietet eine Lösung, 

die sich leicht bedienen lässt und 
alle wesentlichen Funktionen ab-
deckt, ohne dabei überladen zu 
sein. Als Open-Source-Lösung wird 
die Software kostenlos, transparent 
und frei zugänglich sein.

Weitere Infos und Updates zum 
Entwicklungsstand der App sind auf 
der Website von Open Project ver-
fügbar.
pafunddu.de/38412

Die wenigsten Fußballvereine 
können sich einen Spezial-Trainer 
für ihre Torhüter leisten. Diese Auf-
gabe übernimmt in vielen Fällen ein 
Elternteil. Der Jugendfußball Förder-

verein bietet hierzu „Eltern-/Kind-
Trainings“ an, um den angehenden 
Trainerinnen und Trainern einige 
sinnvolle und zielführende Übun-
gen mit an die Hand zu geben. Der 
Jugendfußball Förderverein Pfaffen-
hofen veranstaltet Torwarttrainings 
mit Rainer Berg bereits seit sieben 
Jahren. Aktuell gibt es aufgrund der 
Teilnehmerbegrenzung keine freien 
Plätze. Bei Interesse kann man sich 
in eine Warteliste eintragen. Weitere 
Infos unter jugendfussball-paf.de
pafunddu.de/38420

Der A.p.e. Förderverein hat Groß 
und Klein am 7. Oktober auf seine 
Ilminsel eingeladen. Die Natur bietet 

den Kindern unzählige Lernmög-
lichkeiten über Pflanzen, Tiere und 
Jahreszeiten. Sie fördert ihre Neu-
gier, ihr Verständnis für die Welt und 
ein Bewusstsein für ihre Umwelt. 
Und genau das war für jeden spür-
bar am Tag der offenen Ilminsel, 
den es auch nächstes Jahr wieder 
geben wird – ein Kennenlernen der 
Playstation Natur! Weitere Infos  
unter ape-familienhilfe.de/foerder-
verein oder natursinn@ape-familien-
hilfe.de
pafunddu.de/38492

Der Eine Welt Laden Pfaffenhofen 
beteiligt sich wieder an der Aktion 
„Geschenk mit Herz“ und sammelt 
Päckchen für bedürftige Kinder 
in Osteuropa. Wer sich mit einem 
Weihnachtspäckchen beteiligen 
will, findet im Eine Welt Laden in der 
Auenstraße Faltblätter mit allen not-
wendigen Informationen. Die ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen geben 
auch gern weitere Auskünfte. Bis 
spätestens 11. November können 
die Päckchen im Laden abgegeben 
werden.

Besonders freuen sich die klei-
nen Empfänger, wenn in ihren Päck-
chen auch eine persönliche Gruß-
karte liegt (möglichst auf Englisch 
geschrieben), ein Familienfoto der 
Absender oder ein gemaltes Bild.

Sehr beliebt sind zum Beispiel ein 
kleines Spielzeug oder ein Kuschel-

tier, eine warme Mütze oder Socken, 
Schulmaterial und natürlich ein paar 
Süßigkeiten. Über 82.000 Päckchen 
wurden im vergangenen Jahr liebe-
voll von den Spendern verpackt und 
von humedica an bedürftige Kinder 
geschickt. Die Verteilung wird von 
der Benefizaktion „Sternstunden  
e. V.“ begleitet, die alle Transport- 
und Logistikkosten übernimmt. 
pafunddu.de/38459

Das Open Project Team von links: Emilia Jaser, Markus Herhoffer, Simon Krumböck, 
Manuel Hummler, Elias Hehme

Am Tag der offenen Ilminsel konnten die 
Kleinen die Natur erkunden.

„Geschenk mit Herz“ unterstützt  
bedürftige Kinder. 

Hildburg Hörmann (mitte) war über 20 
Jahre ehrenamtlich aktiv.  
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 In der Städtischen Galerie haben 
Künstlerinnen und Künstler die 
Möglichkeit, beim fünften Pfaffen-
hofener Bildermarkt ihre Werke zum 
Verkauf zu stellen. Hobbykünstler 
und professionelle Kunstschaffen-
de, die in Pfaffenhofen und Umge-
bung leben oder einen Bezug zur 

Stadt haben, zeigen zahlreiche Wer-
ke. Die Verkaufsausstellung findet 
einmal jährlich in dieser Form statt. 
pafunddu.de/38618

Das Thema Existenzgründung 
bringt eine ganze Reihe wichtiger Fra-
gen mit sich. Wozu braucht es einen 
Businessplan? Welche Finanzie-
rungsmöglichkeiten gibt es? Was ist 
bei der Rechtsformwahl zu beachten?

Hierzu unterstützt das Kommu-
nalunternehmen Strukturentwick-
lung (KUS) mit Gründerangeboten 
in Zusammenarbeit mit der Hand-
werkskammer für München und 
Oberbayern (HWK), der Industrie- 

und Handelskammer für München 
und Oberbayern (IHK) sowie der 
Unternehmerhilfe AktivSenioren.

Im direkten Dialog mit den Exper-
ten können offene Fragen geklärt 
und wertvolle Tipps ausgetauscht 
werden. Dazu finden drei Termine 
in den KUS- Geschäftsräumen statt.

Infos sind unter kus-pfaffen- 
hofen.de/gruendung abrufbar.
pafunddu.de/38394

Unsere Vorfahren wussten, wie 
sie die hilfreichen Inhaltsstoffe 
unserer heimischen Pflanzen nut-
zen konnten und hatten immer ein 
„grünes Helferlein“ zur Hand. Die 
Wirkung – der heute vielfach nicht 
beachteten – „Un-Kräuter“ kann ge-
rade im Herbst und Winter hilfreich 
sein. Im Kurs lernt man einige hilf-
reiche Pflanzen kennen und stellt 
nützliche Hausmittel für die kalte 
Jahreszeit zur inneren und äußeren 
Anwendung her. Eine zertifizierte 
Kneipp-Gesundheitstrainerin (SKA) 
gibt zudem zahlreiche Informatio-

nen zu präventiven Maßnahmen.
Bitte mitbringen: Geschirrtuch, 

Lieblingsküchenmesser, Behälter für 
Reste, Haarband, ein Brettchen, je ein 
kleines, leeres, sauberes Marmela-
denglas mit 200 ml und 100 ml Fas-
sungsvermögen.
pafunddu.de/event/25419

Im Zeichen der Bayerischen HIV-
Testwochen können sich Personen im 
Gesundheitsamt ohne Termin testen 
und beraten lassen. Getestet wird mit 
Schnelltests. Das heißt, dass seit dem 
letzten Risikokontakt mindestens 12 
Wochen vergangen sein müssen, um 

ein sicheres Ergebnis zu erhalten. Das 
Angebot ist anonym und kostenlos.
pafunddu.de/38453

Städtische Galerie

Pfaffenhofener Bildermarkt
KUS Pfaffenhofen

Kostenfreie Gründerberatungen

Bayerische HIV-Testwochen

Vernissage:
1. November | 19.30
Städtische Galerie
Ausstellung:
2. – 24. November 
Mo – Do 13.30 – 17.00,  
Di und Fr 9.00 – 12.00,  
Sa/So/Feiertag 11.00 – 17.00  
Städtische Galerie | Eintritt frei

WANN UND WO

Beratung der HWK:
4. November | 9.00 – 12.00
Beratung der AktivSenioren:
19. November | 9.00 – 13.00
Beratung der IHK:
27. November | 13.00 – 17.00
Spitalstraße 7 | Anm. 08441 
40074-40 

WANN UND WO

Im Zentrum des Stücks steht ein 
zu groß geratenes Entlein, das sich 
in seiner Familie fremd fühlt. Auf sei-
ner Suche nach Zugehörigkeit und 
Identität begegnet es verschiede-
nen Tieren, die ihm wichtige Lektio-
nen über das Leben und sich selbst 
vermitteln. Diese herzerwärmende 
Geschichte vermittelt eine zeitlose 
Botschaft über Selbstfindung, die 

sowohl Kinder als auch Erwachsene 
gleichermaßen anspricht.

Die tänzerischen Elemente ver-
leihen dem Stück eine besondere 
Dynamik, während die Schülerinnen 
und Schüler der Städtischen Musik-
schule das Theaterstück musika-
lisch begleiten. 
pafunddu.de/event/25526

Theaterspielkreis

Das hässliche Entlein
VHS-Veranstaltung

Kleine Hausapotheke für die 
kalte Jahreszeit 

Aufführungstermine:
3./9./10./16./17./30. November  
15.00 | Theatersaal im Haus der  
Begegnung | Eintritt: 12 € 
(erm. 8 €, Kinder bis 12 Jahre)
VVK: Buchhandlung WortReich, 
Auenstraße 4; karten@theater-
spielkreis.de 

WANN UND WO

4. – 7. November | 14.00 – 17.00
Gesundheitsamt Pfaffenhofen

WANN UND WO

8. November
18.00 – 21.00 | Anna-Kitten- 
bacher-Schule | Gebühr 53 € 
Kursnummer: 242A4009 

WANN UND WO
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Sam lebt seit vier Jahren in Toronto 
und war seit seiner Transition nicht 
mehr in seinem Heimatort Cobourg. 
Zum Geburtstag seines Vaters macht 
er sich nun auf den Weg dorthin. Er 
hat Angst vor der Reise, weil die Tren-
nung damals nicht gut verlief und weil 
er keine Lust auf dumme Kommenta-
re und neue Verletzungen hat.

In Dominic Savages einfühlsamem 
Drama „Close to You“ kehrt Elliot Page 
nach drei Jahren endlich wieder auf 

die große Leinwand zurück! Page 
glänzt in der sehr persönlichen Ge-
schichte eines Trans-Mannes, der 
nach Hause zurückkehrt und sich 
gegen Vorurteile behaupten muss.
pafunddu.de/event/25381

Im November ist es Tradition, dass 
Kinder bunte Laternen basteln und 
am Martinstag mit den leuchtenden 
Laternen spazieren gehen. In der 
Alten Druckerei können Kinder mit 
Mamas oder Papas Hilfe eine Laterne 
gestalten. Material und Anleitungen 
sind vorhanden.

Die Laternenumzüge im Novem-
ber sind in Deutschland und einigen 
Nachbarländern Tradition. Die Idee 
dahinter gilt auf der ganzen Welt: Sei 
hilfsbereit und mache damit die Welt 
ein wenig heller und wärmer. In ge-

mütlicher Runde werden bei Martins-
wecken und Punsch Geschichten von 
Sankt Martin erzählt und Kinderlieder 
gesungen. Im Anschluss findet ein ge-
meinsamer Laternenumzug statt. 
pafunddu.de/event/25511

Die Stadt lädt zur diesjährigen 
Martinidult ein. Auf dem Hauptplatz, 
der Ingolstädter Straße, der Löwen- 
und der Frauenstraße werden auch 
in diesem Jahr wieder zahlreiche 
Stände ein buntes Sortiment an 
Waren bieten. Passend zum Be-
ginn der Weihnachtssaison gibt es 
Spielwaren, Haushaltsgegenstände 
oder Dekoartikel. Das gastronomi-
sche Angebot wärmt die Gäste mit 
heißen Getränken und süßen und 
deftigen Speisen. Am Nachmittag 
können sich Groß und Klein außer-
dem bei einer Kutschfahrt durch 
die Innenstadt auf eine gemütliche 

Rundfahrt freuen. 
Wer lieber eine kostenlose Tour mit 

dem Innenstadt-Express unterneh-
men will, kann dies auch in diesem 
Jahr wieder tun. Der ökostrombetrie-
bene Zug bringt auch die Autofahrer, 
die am Volksfestplatz parken, in die 
Innenstadt.
pafunddu.de/event/25529

Queerfilmnacht

Close to You

Integrationsstelle Pfaffenhofen

Laternen-Werkstatt für Kinder 
aus aller Welt Martinidult

10. November
Martinidult: 10.00 (ab 13.00  
offene Geschäfte) | 14.00 Kutsch-
fahrt Hauptplatz und Innenstadt

WANN UND WO

8. November | 20.00 – 23.00
Echtland-CoWorking | Scheyerer 
Str. 10 | Informationen und Ticket-
shop unter queer-pfaffenhofen.de

WANN UND WO

11. November | 16.30 – 17.30
Dialog Raum – Alte Druckerei, 
Ingolstädter Straße 18 | Anm.  
0172 6539266 oder integration@
stadt-pfaffenhofen.de 

WANN UND WO

Am Dultsonntag ist Queer mit ei-
nem Infostand in der Löwenstraße 
vertreten. Besucherinnen und Be-
sucher sind eingeladen, vorbeizu-
kommen und sich über den Verein 
zu informieren. Am Infostand gibt 
es interessante und aufschluss- 

reiche Gespräche und natürlich wie-
der köstliche Getränke. 
pafunddu.de/event/25514

Queer

Infostand auf der Martinidult 

10. November |10.00 – 18.00 
Löwenstraße

WANN UND WO
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Eine Führung durch das National-
theater in München gibt die Mög-
lichkeit, die Oper von einer neuen 
Seite zu entdecken. Sie vermittelt 
Wissenswertes über die verschie-
denen Abläufe im Haus und über 
den Aufwand, der erbracht werden 
muss, bevor es am Abend heißen 
kann: „Vorhang auf!“ Der Besucher 
erhält interessante Informationen 
über die Architektur des Hauses und 
die Persönlichkeiten, die die über 
350-jährige Geschichte der Bayeri-
schen Staatsoper geprägt haben. Der 

Rundgang beinhaltet unter anderem 
die Besichtigung des Königssaals, 
der Ionischen Säle, des Zuschauer-
saals sowie des Bühnenbereichs. Da 
die Führung nicht komplett barriere-
frei ist, wird zur Sicherheit das Tragen 
von festem Schuhwerk empfohlen.
pafunddu.de/event/25455

Am Freitag, den 15. November, 
veranstaltet das Jugendparlament 
einen Karaoke-Abend im Jugend-
zentrum Atlantis. Zwischen 20 und 
1 Uhr können Jugendliche und 
Junggebliebene ihre Lieblings-
songs zum Besten geben. Dies ist 
eine gute Möglichkeit, um eine Aus-
zeit vom Schulstress zu nehmen, 
gemeinsam Spaß zu haben und 
neue Kontakte zu knüpfen. Es wer-
den Pizzen und Getränke verkauft. 

Die Veranstaltung wird vom Pfaffen- 
hofener Jugendparlament organi-
siert. Für den Eintrittspreis gilt: „pay 
what you want!“. Weitere Infos zur 
Veranstaltung gibt es unter: jugend-
parlament-paf.de/blog
pafunddu.de/event/25535

Seniorenbüro

Führung durch das Münchner 
Nationaltheater 

Stadtjugendpflege

Karaoke-Abend im Atlantis

13. November | 12.45 | Treffpunkt: 
Bahnhof Pfaffenhofen | Preis pro 
Person: 7,50 € (Führung und Bahn-
ticket) | Anm. 08441 87920

WANN UND WO

15. November | 20.00 – 1.00 
Jugendzentrum Atlantis, Ingolstäd-
ter Straße 76

WANN UND WO

Chris Montenegro präsentiert 
im Festsaal mit seiner Percussion- 
Gitarren Musik aus Costa Rica, Fin-
gerstyle-Melodien und einige Hits 
aus den 80er-Jahren – und das al-

les mit nur einem Instrument. Er er-
findet alles ganz neu und zieht das 
Publikum jedes Mal in seinen Bann, 
wenn er auf der Bühne von den Ge-
heimnissen seiner Gitarre erzählt. 

„Per Koa“ heißt sein erstes Gitar-
renmusik-Album, auf dem er instru-
mentale Stücke unterschiedlichster 
Stile und Komponisten präsentiert. 
Das hawaiianische Holz „Koa“ aus 
dem seine Gitarre gebaut ist, er-
zeugt einen speziellen Klang.
pafunddu.de/event/25532

Gitarren- und Percussionkonzert

Chris Montenegro

12. November | 19.00 | Rathaus 
Festsaal | Einlass 18.30 
Eintritt frei (Spenden erwünscht)

WANN UND WO

Für das Bilderbuchkino der Stadt-
bücherei sind am 15. November und 
13. Dezember noch freie Plätze zu 
vergeben. Pro Termin werden ein bis 
zwei aktuelle Bücher vorgelesen. Das 
Besondere dabei: Die Bilder werden 
im Großformat auf eine Leinwand 
projiziert, sodass sich die kleinen 
Zuhörerinnen und Zuhörer auf eine 
entspannte Kino-Atmosphäre freuen 
können. Die Teilnahme ist für Kinder 

von 5 bis 8 Jahren kostenlos. Weite-
re Infos zu aktuellen Angeboten der 
Stadtbücherei gibt es unter pfaffen-
hofen.de/stadtbuecherei.
pafunddu.de/event/25538

Stadtbücherei

Freie Plätze im Bilderbuchkino 

15. November und 13. Dezember 
16.00 | Stadtbücherei | Anm. 
08441 782240 oder stadtbue-
cherei@stadt-pfaffenhofen.de

WANN UND WO
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Das Michael Flügel Quartet bietet 
zeitgenössischen Jazz am Puls der 
Zeit und ist Mitte November im Pfaf-
fenhofener Festsaal mit dem Pro-
gramm „The Micheal Flügel Quartet 
Plays the Music of Wayne Shorter“ 
zu Gast. Hubert Winter (Tenorsax), 
Michael Flügel (Piano), Andreas Kurz 
(Bass) und Julian Fau (Schlagzeug) 
möchten mit diesem Programm die 
Kompositionen sowie das Leben von 
Wayne Shorter (1933–2023) wür-
digen. Kompositionshighlights wie 
„Speak No Evil“, „Witch Hunt“, „ESP“, 

aber auch selten gehörte Stücke wie 
„Toy Tune“ sind die Grundlage des 
Programms. Unterstrichen wird das 
Ganze durch Improvisationen einer 
eingespielten Band, bei der man von 
Beginn an von Spannung gefesselt 
ist und sich auf die verschiedensten 
musikalischen Farben freuen kann.
pafunddu.de/event/25544

16. November | 20.00 | Rathaus 
Festsaal | Eintritt frei (Spenden 
erwünscht)

WANN UND WO

Vom 28. November bis 23. Dezem-
ber kann man sich auf dem Christ-
kindlmarkt wieder auf die Vorweih-
nachtszeit einstimmen. Neu ist heuer 
Christmas Jazz an zwei Samstagen.

Die offizielle Eröffnung findet 
am Freitag, 28. November, um 
kurz nach 18 Uhr durch den zwei-
ten Bürgermeister Roland Dörf-
ler statt. Der Christkindlmarkt 
hat Montag bis Mittwoch von 16 
bis 21 Uhr geöffnet, Donnerstag 
und Freitag von 16 bis 22 Uhr  
und Samstag und Sonntag von 12 
bis 22 Uhr.

Wichtelbereich und Weih-
nachtswichteln

Der echte Weihnachtswichtel 
zieht am ersten Tag des Christkindl-
markts in sein Häuschen ein. Unter 
dem Motto „Heimlich teilen, heimlich 
schenken, ohne an sich selbst zu 
denken“ kann man Personen oder 
sozialen Einrichtungen ein Geschenk 
zukommen lassen. Unterstützt wird 
die Aktion von vielen Geschäften 
der Pfaffenhofener Innenstadt. Es 
gilt eine Liefergarantie bis Heilig-
abend für alle Geschenke, die bis 

18. Dezember abgegeben werden. 
Die Öffnungszeiten des Wichtel-
hauses sind Montag bis Freitag  
16 bis 19 Uhr und Samstag und 
Sonntag von 12 bis 19 Uhr.

Kinderprogramm des Vereins 
Lebendige Innenstadt  
Pfaffenhofen

Auch heuer gibt es wieder das 
Bastelzelt auf dem Christkindl-
markt. Die Betreuung der Kinder  
sowie das Bastelmaterial sind kos-
tenlos, Spenden sind willkommen. 
Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. 
Das Bastelzelt wird vom Kreisju-
gendring Pfaffenhofen und mobile 
e. V. unterstützt und hat von Mon-
tag bis Freitag von 16 bis 19 Uhr 
und Samstag und Sonntag von 14 
bis 19 Uhr geöffnet. Nebenan im 
Wichtelhäuschen liest die Medien-
gruppe des Bürgernetzvereins und 
Radio10 regelmäßig Winter- und 
Weihnachtsgeschichten für Kinder.

Weitere Infos unter pfaffenhofen.
de/wichtelzeit-und-weihnachtszau-
ber und wichtelzeitundweihnachts-
zauber.de
pafunddu.de/38609

Wichtelzeit und Weihnachts- 
zauber

•	Offizielle Eröffnung Christkindlmarkt 
28. November, 18 Uhr, auf der Bühne vor dem Rathaus

•	Engelsspiel 
jeden Sonntag um 18 Uhr 

•	Christmas Jazz  
am Samstag, 7. und 21. Dezember um 19 Uhr auf der Bühne vor dem 
Rathaus

•	Fackelstadtführungen  
von 25. November bis 23. Dezember, jeweils montags und mittwochs, 
Treffpunkt: 18 Uhr vor dem Rathaus, 7 € pro Person, Anmeldung  
erforderlich unter stadtfuehrungen-pfaffenhofen.de

•	Kutschfahrten 
jeden Freitag und Samstag ab 17 Uhr, sonntags ab 15 Uhr, Abfahrt: 
Haupteingang des Weihnachtsmarktes

•	Eisstock-Schießen  
Reservierung der Bahn unter: ps@entertainmentgmbh.de oder  
telefonisch unter 0172 8611506, Eisstöcke ausleihbar gegen Gebühr

•	Romantisches Musikfeuerwerk 
13. Dezember, 20 Uhr

•	Abschlusskonzert 
23. Dezember, 20 Uhr 

TERMINE

Am Samstag, 16. November ver- 
anstaltet das Pfaffenhofener Ju-
gendparlament erstmalig ein Mario 
Kart-Turnier im Jugendzentrum At- 
lantis. Ab 17 Uhr können sich Ju-
gendliche in Zweierteams gegen 
eine Teilnahmegebühr von 1,50 Euro 
anmelden und Warm-up-Runden 
spielen. 

Etwa um 18 Uhr, nach Auslosung 
der Vorrunden-Partien, startet das 
Turnier. Nach der Vorrunde geht es 
direkt in die Entscheidungsspiele: 
Viertelfinale, Halbfinale und Finale. 
Die ersten drei Plätze erhalten Geld-
preise, welche durch die Teilnahme-
gebühren entstehen. 

Im Jugendzentrum herrscht 
während des Turniers Normal-
betrieb, somit ist für das leibliche 
Wohl gesorgt. Zuschauerinnen und 
Zuschauer sind herzlich willkom- 
men. Weitere Infos gibt es unter  
jugendparlament-paf.de/blog.
pafunddu.de/event/25541

Stadtjugendpflege

Mario Kart Turnier im Atlantis

16. November | Warm-up: 17.00 
Beginn 18.00 | Jugendzentrum 
Atlantis, Ingolstädter Straße 76 
Eintritt frei

WANN UND WO

The Michael Flügel Quartet



18

PAFUNDDU.DE · 11/2024

STADTGESCHEHEN

Am Samstag, 23. November heißt 
es wieder „Bühne frei“ für die Onsta-
ge-Konzertreihe im Atlantis. Head-
liner des Abends ist diesmal die 
Rock-Band „Hat Divers“. 

Bereits um 19 Uhr öffnet das Ju-
gendzentrum seine Türen, die erste 
Band beginnt ab 20 Uhr zu spielen. 
Den Eintrittspreis legen die Besu-
chenden selbst fest, es gilt das Prin-
zip: „Zahle, was du willst“.

Die vier „Haumdaucha“ („Hat Di-
vers“) aus Schrobenhausen beleg-
ten beim diesjährigen Nachwuchs-
bandfestival Saitensprung im Mai 
nicht nur den zweiten Platz, sondern 

konnten sich auch den Publikums-
preis „Sieger der Herzen“ sichern. 
Weitere musikalische Gäste sind 
außerdem „CORE“ und „12 Uhr mor-
gens“.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Willkommen ist jeder, egal ob jung 
oder alt. Da jedoch auf das Jugend-
schutzgesetz geachtet werden 
muss, bitte an die Ausweise denken.
pafunddu.de/event/25547

Im zweiten Rathauskonzert prä-
sentiert das Trio Lézard, eines der 
führenden Trios d'anches weltweit, 
ihr Programm I Love Paris (2024). Le 
Trio Lézard au „Boeuf“ mit Werken von 
Johann Sebastian Bach bis Darius 
Milhaud.

Das „klassische“ Trio d'anches von 
Oboe, Klarinette und Fagott ist dabei 
die Kernbesetzung, zu der sie immer 
wieder zurückkehren. Nach und nach 
haben sie sowohl ihr Instrumentari-
um als auch das Repertoire erweitert. 
Letzteres zählt mittlerweile über 200 

Werke aus fünf Jahrhunderten, von 
der Renaissance bis zur Moderne. Um 
eine solche Zeitspanne klanglich dar-
stellen zu können, greift das Trio zu-
sätzlich zu Nebeninstrumenten oder 
historischen Instrumenten aus dem 
18. und 19. Jahrhundert.
pafunddu.de/event/25499

Onstage-Konzertreihe

„Hat Divers“ im Atlantis
Zweites Rathauskonzert

Trio Lézard – „I Love Paris“

23. November | 19.00 | Jugend-
zentrum Atlantis, Ingolstädter 
Straße 76 |

WANN UND WO

24. November | 19.00 | Festsaal Rat-
haus | Einlass 18.15 | Eintritt: 23 € 
(erm. 15 €) | Kultur- und Tourismus-
büro im Haus der Begegnung

WANN UND WO

Der VdK Ortsverband Pfaffenho-
fen lädt zur Jahreshauptversamm-
lung und zur stimmungsvollen 
Weihnachtsfeier ein.

Ein besonderes „Schmankerl“ 
wird der Auftritt von Martin Kraft 
sein, der durch das Weihnachtspro-

gramm führt. Der stimmungsvolle 
Musikentertainer ist bekannt durch 
Auftritte in der Sendung „Brettl-
Spitzen“ im bayrischen Fernsehen. 
Durch seine vielseitigen Hobbys 
wie Theaterspielen, als Musiker 
und Volkssänger, Liedermacher 
und Komponist ist er für seine 
gute und humorvolle Stimmung bei 
Festen sehr beliebt. Die Veranstal- 
tung findet in der Klosterschenke 
statt. Ab 11  Uhr ist Saaleinlass und 
es besteht die Möglichkeit zum Mit-
tagessen. Pro Mitglied und Begleitung 
wird ein Verzehrgutschein und ein 
Willkommensgeschenk bereitgestellt.
pafunddu.de/38397

VDK Ortsverband Pfaffenhofen

Jahreshauptversammlung und 
Weihnachtsfeier 

24. November | 14.00 – 16.30 
(ab 11.00 Mittagessen) | Kloster 
Scheyern | Anm. nicht erforderlich 

WANN UND WO

In der Pfaffenhofener Innenstadt 
gibt es für jeden Geschmack 
und jeden Geldbeutel beste Ein- 
kaufsmöglichkeiten – jetzt in der 
Vorweihnachtszeit perfekt, um Ge-
schenke im Einzelhandel vor Ort 
einzukaufen. Deshalb heißt es auch 
in diesem Jahr wieder: gemütlich 
bummeln statt hektisch tummeln. 
Flackernde Laternen sorgen für ein 

wohliges Ambiente und warmes Will-
kommen. Die Geschäfte halten tolle 
Aktionen, Kostproben und kleine 
Geschenke bereit. Lasst euch inspi-
rieren, überraschen und verzaubern. 
pafunddu.de/38474

22. November | bis 20.00 offene 
Geschäfte

WANN UND WO

Candle-Light-Shopping
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Rockige Riffs, jede Menge Soul und 
mitreißender Rhythm & Blues: Das 
gibt es bei der Keller Steff Big Band. 
Mit ihrem packenden Saxophon- und 
Trompeten-Sound zünden die acht 
Musiker der Big Band ein Feuerwerk 
aus frischen und kreativen Songs. Da 
Sitzen bei Keller Steff sowieso keine 
Option ist, gibt es für das Konzert aus-
schließlich Stehkarten.

Mit ihrem unvergleichlichen Sound 
haben der Keller Steff und seine Big 
Band schon auf den großen Open-Air- 
und Festivalbühnen wie dem Chiem-
seeSummer, der Brass Wiesn oder 
dem Österreichischen Woodstock der 

Blasmusik mit ca. 50.000 Besuchern 
gespielt. Zu hören gibt es bei ihrem 
Konzert in Pfaffenhofen neben belieb-
ten Hits wie „Pillermann“ oder „Kaibe-
ziang“ auch Songs aus ihrem neuen 
Album „5 vor 12e“.
pafunddu.de/36741

Ein frisch gebundener und selbst-
gemachter Adventskranz ist etwas 
Besonderes. Unter Anleitung kann 
ein eigener Adventskranz, den man 
zuhause noch fertig dekorieren kann, 
gebunden werden. Benötigt wird le-
diglich eine Zange, alle anderen be-
nötigten Dinge sind vorhanden. Preis 

pro Person: wird rechtzeitig bekannt 
gegeben
pafunddu.de/event/25464

Ab Samstag, 30. November stel-
len die Fotofreunde der vhs Pfaf-
fenhofen ihre Fotografien in der 
Städtischen Galerie aus. Inspiriert 
vom schwedischen Grafikdesigner 
und Fotografen Gerry Johansson, 
insbesondere durch dessen Buch 
„Deutschland“, werfen die Foto-
grafen der Fotofreunde einen be-
sonderen Blick auf den Landkreis. 
Im Fokus stehen schwarz-weiße, 
unbearbeitete Motive, die eigen-
willige Perspektiven menschlicher 
Spuren abbilden. Weitere Infos gibt 

es unter pfaffenhofen.de/staedti-
sche-galerie
pafunddu.de/event/25553

Städtische Galerie

Kunstprojekt der Fotofreunde 
vhs Pfaffenhofen

Winterbühne

Keller Steff Big Band

Seniorenbüro

Adventskränze binden
Mit Yolanda Robinson kommt im 

November eine der großen Blues-, 
Gospel- und Jazzsängerinnen aus 
New Orleans nach Pfaffenhofen. Be-
gleitet wird sie von einem Ensemble 
bestehend aus Christian Willisohn 
(Piano, Gesang), dem Freisinger 
Jazzmusiker Uli Wunner (Klarinette 
und Saxophon) sowie Peter Oscar 
Kraus (Schlagzeug, Gesang).
pafunddu.de/event/25550

27. November | 19.30 | Rathaus 
Festsaal | Einlass 19.00 | Eintritt  
26 € | freie Platzwahl | VVK:  Kultur- 
und Tourismusbüro im Haus der 
Begegnung

WANN UND WO

Vernissage:
29. November | 19.30
Städtische Galerie
Ausstellung:
30. November – 22. Dezember
Mo – Do 13.30 – 17.00,  
Di und Fr 9.00 – 12.00,  
Sa/So/Feiertag 11.00 – 17.00  
Städtische Galerie | Eintritt frei

WANN UND WO

Blues- und Gospel-Night

26. November | 9.00 | Bürger- 
zentrum Hofberg | Anm. ab 4. 
November unter 08441 87920

WANN UND WO

30. November | 19.30 | KulturAula, 
Grund- und Mittelschule  
Einlass 18.30 | Eintritt VVK: 24 €  
(erm. 19 €) | AK: 27 € (erm. 22 €) 
VVK:  Kultur- und Tourismusbüro 
im Haus der Begegnung oder unter 
okticket.de

WANN UND WO
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1. NOVEMBER
Lesebühne: Volker Kutscher:  
Rath – Der zehnte Rath-Roman 
Festsaal Rathaus |  Beginn: 20 Uhr 
Einlass: 19.15 | Infos unter pfaffen-
hofen.de/lesebuehne

2. NOVEMBER
Lesebühne: Rolf-Bernhard Essig: 
Kruzifünferl! Oder Fluchen ist  
ein Stück Lebenskraft 
Festsaal Rathaus | Beginn: 20 Uhr 
Einlass: 19.15 | Infos unter pfaffen-
hofen.de/lesebuehne

3. NOVEMBER
Lesebühne: Charlotte Inden:  
Im Warten sind wir wundervoll
Festsaal Rathaus | Beginn: 20 Uhr 
Einlass: 19.15 | Infos unter pfaffen-
hofen.de/lesebuehne

3./9./10./16./17./30. NOVEMBER
Theaterspielkreis: Das hässliche 
Entlein (S. 14)

4./19./27. NOVEMBER
Kommunalunternehmen Struktur-
entwicklung (KUS): Kostenfreie 
Gründerberatungen (S. 14)

4. – 7. NOVEMBER
Gesundheitsamt: Bayerische  
HIV-Testwochen (S. 14)

5./19. NOVEMBER
Außensprechstunde: Psychosozia-
le Krebsberatungsstelle Ingolstadt
Caritas Zentrum | 9.00 – 13.00
Termine: kbs-ingolstadt@ 
bayerische-krebsgesellschaft.de,  
0841 22050760

5./12. NOVEMBER
Koordinierungsstelle Integration: 
Offene Mutter-Kind-Spielstunde 
Dialog Raum – Alte Druckerei,  
Ingolstädter Str. 18 | 18.00 – 20.00
Anm. 0172-6539266

6. NOVEMBER
Koordinierungsstelle Integration: 
Kinder kochen ohne Grenzen
Dialog Raum – Alte Druckerei,  
Ingolstädter Str. 18 | 16.30
Anm. 0172-6538951

8. NOVEMBER
VHS: Kleine Hausapotheke für die 
kalte Jahreszeit  (S. 14)

Queerfilmnacht: Close to You (S. 15)

8. /15. NOVEMBER
Trachtenverein: Schuhplatteln und 
Volkstänze lernen
Haus der Begegnung  
18.30 – 22.00

9./23. NOVEMBER
Koordinierungsstelle Integration: 
Offenes interkulturelles Café 
Dialog Raum – Alte Druckerei,  
Ingolstädter Str. 18 | 9.00 – 12.00
Anm. 0172-6538951

9. NOVEMBER
VHS: Englisch die Stadt erkunden – 
City Tour Pfaffenhofen
Treffpunkt: Rathaus |10.30 – 12.00

10. NOVEMBER
Martinidult (S. 15)

Queer: Infostand auf der 
Martinidult (S. 15)

11. NOVEMBER
Koordinierungsstelle Integration: 
Laternen-Werkstatt für Kinder aus 
aller Welt (S. 15)

12. NOVEMBER
Seniorenbüro: Vortrag der Kriminal-
inspektion Ingolstadt: Sicherheit 
für Senioren
Bürgerzentrum Hofberg 
14.30 – 16.00

Gitarren- Percussionkonzert von 
Chris Montenegro (S. 16)

13. NOVEMBER
Seniorenbüro: Führung durch das 
Münchner Nationaltheater (S. 16) 

Stadtjugendpflege: Karaoke-Abend 
im Atlantis (S. 16) 

15. NOVEMBER
Stadttbücherei: Bilderbuchkino  
(S. 16)

Kabarett Stachelbär: Michael  
Eberle – Neues Kabarett- 
programm „Wendezeit“
Intakt-Musikstudio | 20.00
Tickets auf okticket.de

16. NOVEMBER
The Michael Flügel Quartet  
plays the music of Wayne Shorter 
(S. 17)

Stadtjugendpflege: Mario Kart 
Turnier im Atlantis (S. 17) 

Bürgernetz: Computerwerkstatt
Vereinsheim Sparkassenplatz 11
14.00 – 16.00 
Anm. 08441 8795770 oder  
computerwerkstatt@bn-paf.de

17. NOVEMBER
Operngala Maria Czeiler
Festsaal Rathaus | 18.00| Einlass 
17.30 | Eintritt 25 € (zzgl. 10%  
VVK-Gebühr, inkl. Programmheft)
VVK: bei Blumen Neumair, 08441-
80 49 60 und Blumenhaus Wilco, 
08441 72 227 | Restkarten jeweils 
an der Abendkasse

18. NOVEMBER
Koordinierungsstelle Integration: 
Montags-Café in der Alten Druckerei 
Dialog Raum – Alte Druckerei,  
Ingolstädter Str. 18 | 14.30 – 16.30
Anm. 0172-6539266

20. NOVEMBER
Koordinierungsstelle Integration: 
Kochgruppe: Willkommen Nigeria
Dialog Raum – Alte Druckerei,  
Ingolstädter Str. 18 | 18.00 – 20.00
Anm. 0172-6538951

21. NOVEMBER
Kommunalunternehmen Struktur-
entwicklung Landkreis Pfaffenho-
fen (KUS): Job-Dating
Evangelisch-Lutherisches Gemein-
dezentrum, Joseph-Maria-Lutz-Str 1
9.00 – 13.00

22. NOVEMBER
Candle-Light-Shopping (S. 18)

23. NOVEMBER
Stadtjugendpflege: Onstage-  
Konzertreihe (S. 18)

24. NOVEMBER
VDK: Weihnachtsfeier und Jahres-
hauptversammlung (S. 18)

Zweites Rathauskonzert:  
Trio Lézard (S. 18)
 
25. NOVEMBER
Städtische Musikschule:  
Montagskonzert
Hofbergsaal | 18.00

26. NOVEMBER
Seniorenbüro: Adventskränze 
binden (S. 19)

Koordinierungsstelle Integration: 
Frauen-Café: Damit das Geld reicht 
Dialog Raum – Alte Druckerei,  
Ingolstädter Str. 18 | 9.00 – 11.00
Anm. 0172-6539266

27. NOVEMBER
Blues- und Gospel-Night (S. 19)

30. NOVEMBER
VHS: Social-Media für  
Unternehmen – Grundkurs
Spitalstr. 7 | 9.00 – 17.00

Winterbühne:  
Keller Steff Big Band
(S. 19)

28. – 23. DEZEMBER
Wichtelzeit und Weihnachtszauber 
(S. 17) 

AUSSTELLUNGEN
2. – 24. NOVEMBER
Städtische Galerie: Pfaffenhofener 
Bildermarkt (S. 14)

30. NOVEMBER – 22. DEZEMBER
Städtische Galerie: Unser Landkreis 
Pfaffenhofen (S. 19)
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Weitere Veranstaltungen unter: 
pafunddu.de/event. Das nächste 
PAFundDU-Bürgermagazin er-
scheint Anfang Dezember. Wir 
bitten alle Veranstalter, ihre Ter-
mine bis spätestens 04.11.2024 
in den Veranstaltungskalender auf 
pafunddu.de einzutragen.

VERANSTALTUNGSKALENDER


